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Hirsebreifahrt 2016

Die Hirsebreifahrt ist eine historische
Vergnügungsfahrt, die zur Pflege von
guten Beziehungen zwischen Zürich
und Strassburg dient. Sie führt zu-
rück auf die erste Hirsebreifahrt von
1456. Auch heute wird der Hirsebrei
mitgeführt und in Strassburg verteilt.
Die Fahrt wird mit traditionellen
Holzschiffen durchgeführt, sogenann-
ten Langschiffen. Diese sind auch
heute noch die grössten Schiffe, die
auf der Limmat fahren können. Seit
dem Zweiten Weltkrieg wird die Hir-
sebreifahrt alle zehn Jahre durchge-
führt. Beteiligt an der Fahrt sind Ver-
treter der Stadtregierung, der Zür-
cher Zünfte, der Wirtschaft sowie
Sportler und Musiker. Die Leitung der
Organisation wird im Turnus zwi-
schen Limmat-Club Zürich (LCZ),
Zunft zur Schiffleuten Zürich und
Schützengesellschaft geführt.

Historisches Ereignis
Alles begann mit einem Bündnis zwi-
schen den zwei Städten Strassburg
und Zürich. Um Schutz zu finden, den
ihnen das Reich nicht gewähren
konnte, schlossen sich Basel und Zü-
rich bereits 1253 dem rheinischen
Städtebund an. Politische, militäri-
sche und wirtschaftliche Beziehungen

verbanden vor allem die alte Eidge-
nossenschaft mit den Städten des Nie-
derrheins. Die Chroniken beider Län-
der, der Eidgenossenschaft wie des
Elsass verzeichnen von da an ein ge-
meinsames Vorgehen und die Versi-
cherung gegenseitiger Hilfeleistung.

1456 beteiligten sich die Zürcher
an einem Schützenfest in Strassburg.
Dabei nahmen sie sich vor, die Stre-
cke Zürich–Strassburg in nur einem
Tag mit dem Schiff zurückzulegen,

für die man normalerweise drei Tage
benötigte. Mit aufs Boot nahmen sie
eine Menge frischer Semmeln sowie
einen grossen Hafen heissen Hirse-
brei – damals eines der Hauptnah-
rungsmittel. Mit Stroh und Lumpen
umwickelt, sollte der Topf noch warm
nach Strassburg gebracht werden.
Handfest wollte man damit den elsäs-
sischen Freunden beweisen, wie
schnell ihnen die Zürcher bei Gefahr
zu Hilfe eilen könnten: schneller, als

ein Brei erkaltet. Frühmorgens ru-
derten sie los, und noch bevor es
Nacht geworden war, teilten die Zür-
cher den Strassburgern Hirsebrei
und Semmelringe aus.

Halt an verschiedenen Orten
Heute ist diese Fahrt infolge der Hin-
dernisse auf der Strecke, wie Wehre,
nicht mehr in einem Tag möglich. Es
braucht 3½ Tage, um von Zürich
nach Strassburg zu fahren.

Gestartet wird am 13. Juli um
9.30 Uhr beim Lindenhof. Begrüsst
werden die Anwesenden von OK Prä-
sident Urs Höhn (LCZ). Die Grussbot-
schaft überbringt Stadtpräsidentin
Corine Mauch. Zudem wird Hirsebrei
an die Bevölkerung verteilt, begleitet
von der Stadtmusik Zürich und einer
Trachtengruppe aus Strassburg. Um
12 Uhr fahren die Boote ab. Über die
Kraftwerke und Wehre Letten,
Höngg, Dietikon, Wettingen und Ba-
den-Aue gelangen die Boote nach Ba-
den, wo ein Umzug durch die Altstadt
stattfindet. Den Willkommensgruss
überbringt die Zunft zur Sankt Cor-
dula. An weiteren Orten werden die
Zürcher willkommen geheissen:
Kraftwerk Beznau, Laufenburg,
Rheinfelden, Basel und Breisach am
Rhein. Der gesamte Zürcher Stadtrat
ist an der 1. Etappe mit an Bord, bei
den weiteren Etappen jeweils eine
Stadtratsdelegation.

Am 16. Juli erreichen die Boote
Strassburg. Begleitet wird die Ankunft
von der Stadtmusik Zürich. Begrüsst
werden sie vom OB de Strasbourg, Ro-
land Ries, und von Stadtpräsidentin
Corine Mauch. Danach wird der Hirse-
brei an die Bevölkerung verteilt. Am
17. Juli steht ein Schifferstechen zwi-
schen dem Limmat-Club Zürich und
der Société Nautique 1887 de Stras-
bourg auf dem Programm. Weiter wird
ein Schiesswettbewerb zwischen der
Schützengesellschaft der Stadt Zürich
und dem Racing Club de Strasbourg
Section Tir durchgeführt. Auch gibt die
Stadtmusik Zürich, begleitet von den
Majoretten der Stadt Zürich, ein Kon-
zert. Später folgt die Rückfahrt nach
Zürich.

Beziehung zwischen Zürich und Strassburg pflegen
Die Hirsebreifahrt von
Zürich nach Strassburg
findet vom 13. bis 17. Juli
statt. Das historische
Ereignis wird alle zehn
Jahre durchgeführt.

Pia Meier

Rassige Durchfahrt des traditionellen Holzschiffes auf der Fahrt nach Strassburg in Unterengstringen. Fotos: zvg.

Der Start zur Hirsebreifahrt 2006 an der Schipfe lockte zahlreiche Schaulustige an.
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